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EINLADUNG ZUM PRESSEGESPRÄCH 

Museum Europäischer Kulturen 

Arnimallee 25, 14195 Berlin 

Öffnungszeiten: Di – Fr 10 – 17 Uhr, Sa + So 11 – 18 Uhr 

 

Ich habe mich nicht verabschiedet | Frauen im Exil 

Fotografien von Heike Steinweg 

9. März – 15. Juli 2018 

Eine Sonderausstellung des Museums Europäischer Kulturen – Staatliche 

Museen zu Berlin anlässlich des Europäischen Kulturerbejahres 2018 

Pressegespräch: Donnerstag, 8. März 2018, 11 Uhr 

Eröffnung: Donnerstag, 8. März 2018, 18 Uhr 

 

Hiermit laden wir Sie herzlich ein zum Pressegespräch anlässlich der 

Sonderausstellung „Ich habe mich nicht verabschiedet | Frauen im 

Exil. Fotografien von Heike Steinweg“ am Donnerstag, den 8. März 

2018, um 11 Uhr in das Museum Europäischer Kulturen (MEK) in Berlin-

Dahlem. 

 

Frauen spielen bei Migrationsbewegungen eine zentrale Rolle, weil sie 

Verantwortung an Stellen übernehmen müssen, die ihnen vorher versagt 

war. Sie fliehen nicht nur vor Krieg, sondern auch vor Geschlechterdiskri-

minierung, die viele in ihrer Heimat erfahren mussten. Seit 2015 porträtiert 

Heike Steinweg Frauen, die in Berlin im Exil leben. Die Porträtierten ha-

ben sehr unterschiedliche kulturelle und soziale Hintergründe. Gemein-

sam sind ihnen ihr Wille und ihr Mut, neu zu beginnen. 

 

Heike Steinweg legt den Fokus ihrer Arbeit darauf, in den Frauen nicht 

Opfer zu sehen, sondern Menschen, die die Entscheidung getroffen ha-

ben, ihr Schicksal selbst in die Hand zu nehmen und sich ein neues Le-

ben im Exil aufzubauen. In der Ausstellung werden Fotografien von 33 

Protagonistinnen lebensgroß präsentiert. Neben den Porträts finden sich 

kurze Gedanken, biografische Berichte und literarische Texte der Beteilig-

ten. 

 

Zum Pressegespräch erwarten Sie: 

Elisabeth Tietmeyer 

Direktorin Museum Europäischer Kulturen – Staatliche Museen zu Berlin 

Irene Ziehe 

Kuratorin Museum Europäischer Kulturen – Staatliche Museen zu Berlin 

Heike Steinweg 

Fotografin 

Lama Ahmed 

Protagonistin 

Mariana Karkoutly  

Protagonistin 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten um Akkreditierung bis Mitt-

woch, den 7. März 2018, per E-Mail an: presse@smb.spk-berlin.de. 
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